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ttumr . 2z . Montags den 7ten Juny 1790.

Wöchentliche OstFrtestsche

Anzeigen und Rachrichke»
Avertissements.

1 Am Montage, den rrten Juny nächflkünftig , soll der 2ke Platz zu Harsweg
öffentlich an den Meistbietenden vonMavan . für. an,wiederum verpachtet werden , Liebhaber
können sich demnach besagten Tages , Vormittags um iOUHr , auf der Krwges . und
Domainen Cammer emsinden , s ^ jyjttviies vernehmen , und ihren Vortheii suchen.

Signatum Aunch am 2Z ! en May , 792.
Kömgl . Preußi . OstFrl. Krieges - und Oomaiaen Cammer.

2 Am Mittwochen, den 2Zten Juny nZchstküafkig, sollen die KöniglicheStück«
lande im Amte Emden , die Fischerei im Uple und Uktumer Meere, sodann die Fahre
zu Knocke , öffentlich an die Meistbietende wiederum verpachtet werden . Liebhaber kön¬
nen sich besagten Tages , Vormittag« um io Uhr , zu Emden in der Rente » einfiuden,
Conoitione» vernehmen und ih en Vorkheil suchen . Signatum Aurich am 2sten May 1790.

Königl. Preußi OstFri- Krieges - und DomainenCamuier.

z Nachdem das wegen unbefugtenSchießens, n Städten und Dörfern vom
n July 1775 emauieke Eoict durch das hiernächst folgende allerhöchste Rescript d. d.
Berlin den g e Mart . a . c . näher declariret worden,

Non Gottes Gnaden Friedrich Wilhelm König von Preußen rc.
Unfern rc . Durch das Edict vom r r July 177 ; ist allgemein verordnet, daß jeder«

mann ohneUnterschied des Ranges, oder Gewerbes , in Städten , oder Dörfern , und
überhaupt in der Nähe von Gebäuden , sich des Schieffens bei Vermeidung der Gesetz«
mässigm Strafen emhckken soll , dagegen ist in verschiedenen Verordnungen vorgeschrie«
bcn , daß die in Dörfern und Städten ungeknüttelt herumiauseudeHunde von den Fürst«
bedienten und andern todt geschossen werden sollen.

Es ist also Zweifel entstanden , ob den Forstbedienten und Jägern das Todtschieffe«
der Hunde auch in Städten und Dörfern, und in der Nahe von Gebäuden erlaubet sey?
Da nun die -Absicht der Verordnungen des Edikts vom n Jul . 1775 allgemein ist;
So wird hiedurch festgesetzct,

Daß wenn ungeknükttlteHunde in Städten und Dörfern, oder sonst in benachbar¬
ten «ad bevölkerten Gegenden auf der Strasse vorgcfunden » erden , es dem Jäger
und Forsibedienten dennoch nicht erlaubet seya soll , solche daselbst todt zu schieffen,
vielmehr derjenige, der sich dessen unterfängt, strafbar handelt, und nach den Vor«
schristtn des gedachten Edietivomn Juls 1775 beurtheilet werden soll , ^wobey
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lwobey sich iedöch von selbst verstehet, daß dadurch die Polizei) byntraventiorr, welcher
»ieEigenthümer der Hunde dadurch , daß sie dieselben ungeknutteltherumlaufe!, lassen,
jsich schuldig machen , keinrsweges aufgehoben wird , vielmehr sollen dergleichen kon«
lravenienten , ausser den sonstigen Gesetzmässigen Strafen , dem Jäger oder Fvrstbe-
Lienten , welcher die Contravention anzeiget , das geordnete Schiesgeld eben so , als
wenn der Hund wörtlich tobt geschossen wäre, zu entrichten verbunden seyn.

Als wird solches hiemit zur Nachricht und Ächtung bekannt gemacht . Aurkch, den
L§ May 179 Q»

König !. Preußl . Ostfrl . Regierung.

Sachm , so zu verkaufen
1 Hans Celkes zu Osterhusen will sein dasigeS Warfhaus am Donnerstage,

den ro Junii, des Nachmittags um i Uhr , zu Hinte m der Wtttwen Tormius Hause
öffentlich verkaufen lassen.

2 Hillebrsudkammerts Prullistmitgerichtlicher Bewillicuug freiwillig gesonnen,
Heine in Jemgumstehende Behausung cumannexis am 14 Junydem Meistbietenden
daselbst in desDozkenMeyers Behausungöffentlich verkaufen zuisffen.

z Lingen. Die hiesige lutherische Kirche hat eine kleine Orgel von 7 erweiß«
lich noch ganz brauchbaren Registern , meistbietend zu verkaufen , wozu der Termin auf
den 2ten July dieses Jahrs angesetzt worden Liebhaber können sich zu dem Ende am
Besagten Tage , Nachmittags um 2 Uhr , in der Kirche selbst einsinden . Oie Bedin¬
gungen und vorläufige Nachricht kann mau bepm Hrn. Orgelbauer Meuchln zu Emden
Näher erfahren.

4 Wann auf freiwilliges Ansuchen, der öffentliche Verkauf
1) Des Hschfürstl CommissisnsRakh Tannen Landguth zu Strakens im Wessrumer

Kirchspiel belegen, aus 2 Heerdstrdte« zu S ; und zz r/r Grasen, nebst 5 Grasen
sogenanntes Echeepkers Land , zusammen also aus 12z r/s Grasen bestehend)

2) Desselben Landguth zu Nendorf im Waddewarder Kirchspiel belegen , groß
57 l/L Grasen , und - Grasen sogenanntes Scheepkers Land , überhaupt als»
66 r/2 Grasen)

3) Desselben 12 Matte» 84 ^ Ruten 290 m Fuß Landes , auf de» in «0. 1774
neu eingedeichtes Sandumer Grsden , sub num . 1 b. r

4) Desselben 12 Matten 29 o Ruten und z ; z Ll Fuß Landes , eben daselbst, sub
num. 16)

s) Desselben 10 Matten AL 2 Ruten 20s LIFuß Landes, eben daselbst , sub
num . 17.

6) Desselben Haus hier in der Stadt neben dem Kirchhof, so von dem Kleidermache»
Nlmtsmeister Mächer bewohnet wird , mit dabey gehörigen 8 Matten über das
hejliqe Laad nach Gchenum)

7) D ffelben Hau« am Kirchhof mit dabey stehender Nebeuwohoong, welches erstere
JohannHeere» Losfchm undWer« desweyl . CopiistenRoebenWiktwe heuerlich
gebrauchet! ^ .



8) Weyl. kantoris Flsor Haus in der Stadt von z Wohnung ?« , in der grosse»
Wafferpfort - Straffe , mit dazu behörigem Gartengrunde und z Grasen aus dem
grossen Dannhalmr

in einem besonderem «ctu bey brennender Kerze erkannt , und Terminus hiezu aufden
Donnerstag , als den r Juli) , angesetzet worden ; so wird solches hiedurch zu Jedermann«
Wissenschaft gebracht , und können diejenige , welche von besagten LsnMckeri zu erhandeln
willens sind , sich gedachten Tages , des Nachmittags um r Uyr, aus dem SradtsNachhause
hieselbst einfinden , und der Lergankungs Ordnung gemäß kaufen.

Anbey werden diejenige , weiche überhaupt Besugniß zu haben glauben , der
Veräußerung dieser Grundstücke zu widersprechen , eben sowohl, als diejenige, welcheaus
irgend einem Rechts - oder JngroffakionsGrur.de Anspruch aus die einkommeade
Kausgelder machen möchten , hiermit erinnert, daß ersten vor dem Verkauf, und letztere,
im Fall kein ConcorsProclama immitlelst ergangen, wenigstens vor Erscheinung eines
jeden ZahlungsTermin » stch gerichrlich zu melden haben , widrigens sie hiernächst weiter
nicht gehöret , sondern die Kau 'gelder , so wie sie eingekommeu , au dis Verkäufer werde»
ausgezahlet werden . Sizn. Jever den es May r/so.

( L. 5. ) Aus Hschsürstl. Landgericht hiesribst.
Z Auf ertheilte gerichtliche Commission will Js . brand Berends zu Campe»

das ihm zuständige daselbst belegen« Haus und Garten , am Mittwochen , den i6tea
Jlwii , des Nachmittags um L Uhr , zu Campen im Wttchshauft öffentlich verkaufe»
lassen.

5 Berend Berends zu Detern ist ans erkheilte gerichtliche Commiff -sn geson¬
nen, sein Hausgeräth , und Beschlag an Pferde, Kühe, jung Vieh , Schweine, imgieicheu
Früchte auf dem Halm , als Rocken , Gersten , Flachs re. sodann den Kalkwers au¬
ßerhalb Detern , mit seinen daran habenden Wechten und Gerechtigkeiten , eine gute
Roßmühle und eine Scheune zum Abbruch, um davon in dein gedachten Warf ein HauS
zu bauen, und will noch ein Stück Landes zusügcn , öffentlich verkaufen zu lassen. Lieb¬
haber zu dem Einen oder Andern können stch den i Dten Juno » als am Donnerstage,
des Morgens mn io Uhr , bey seinem Haufe zu Detern eicrsmden und nach Gefallen
kaufen.

7 Am Mittwochen den i § Juny , sollen des Herrn I de Pstkere beschrie¬
bene Güter, zur Befriedigung des Kaufmanns Brauer ur Emden re . den Meistbietenden
in Jemgum öffentlich verkaufet werden.

8 In dem Jutelligenzblatt ist bereits unter dem iSken Nyril a . c . und nach¬
her zu mehrmahlm der öffentliche Verkauf drcyer Beheerdsschheiirn und Giundhcure«
von weyl . Herrn und Frauen Landsyudici Kettlcr und Wittwe Fudag « Erben, in Norder
Amt, zuresp. 12Rihlr. zg fl . und22 st» ,mt Bezug ausdasdes ällige Subhastatloni-
Patent bekannt gemacht, und kcrmnms auf den2 L Juny a . c . zur öffentlichen Licitakio»
im Weiuhmrse zu Norden angesetzt . Jetzt wird hiemit näher zu Jedermanns Wissen¬
schaft gebracht , daßzudiesem Verkauf drei- Licikations - Termine , und zwar aus de»
; Juny für den ersten , auf den is Juny für den Zwsyten , und wie vorhin schon ge¬
meldet , für den dritten letzten und peremrorischen Termin aus den28 Juny g . c. Mgefetzt
worden ; wobeyinall - r Absicht auf das Subhastations-Patent undaus bgs vormalige
NokiMkorium jg diesenAnzeige« Bezuggenommenwird.

A
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y Da bey dem zten Licikatiov « . Termin dct Hauser und der 3 Aecker der
Lerend Mull in Westerkluft zte Rolt No . z; 8 . b . , den roten May a. c . nichts gebo.
tro worden, alt wird mit Beziehung der bisherigen SubhastationS - Patente , und - er
geschehenen Insertion annoch der 4te Licitations^ Termin auf den 21 Juuy « . c - ange-
ordnet, und können die etwanigen Liebhaber sich alSdrun im Wkinhonse einfiudeu , und
den Anschlag gewärtigen. Sign . Nordä in Curia , den 2rke > May 1790.

AmtSverwalker, » ürgermeistere und Rath.

Da bey dem zten Licitations - Termin des Hauses deS weyl . Andreas Dock»
hoff in Westerklust 4ken Rstt sub No . Z78 . , den roten May a . c . nichts geboten : Ais
wird mit Veziehung der bisherigen SubhastatiouS -Pakeute und der geschehenen Insertion
annoch eia 4ter LicitationS . Termin auf den L l Juuy a. c . verordnet, und kösnen ctwa-
nige Liebhaber sich am besagten Tage des Nachmittags um 2 Uhr, im Weiuhause hics-lbst
kinfinben , und den Zuschlag gewärtigen. Sign . Nordä in Curia, den 2r May r 790.

Amtsvecwalker, Bürgermeisiere und Raih.

10 Vermöge der auf dem Stadt - und Amkgerichte hieseibst affigirten
SubhastatioaSpatemen , nebst beygesügtee , auch bey den Aedilibus cinzusehen und
abschriftlich zu habenden Taxe und Conditionev , soll das im Westerkluft zten Nolt sud
Mo. Z55 hier in der Stadt beiegene Haus des weil . Hinrich DirckS , so auf iore fi.
gerichtlich gewLrdiget worden, in dreyen , auf den ? ten Juuy , den zten July und 9tes
August a . c. präfigitten LtcjtationStermiueu , des Nachmittags um 2 Uhr , in dem
Weinhause Hieselbst öffentlich feilgeboten und in dem letzten Termins dem Meistbietenden
tugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Nealpräkendenten dieses Hauses
hiemit bekannt gemacht , baß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich längstens in dem
letzten kicitationstermin dertalls zu melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte avzuzergcn,
bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen habe », daß sie auf erfolgten Zuschlag damit
gegen den neuen Besitzer und so weit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret
werden sollen. Sign . Nordä in Curia den 26 Avril 1790.

Amtsverwalter Bürgermeister und Rath.

i r Vermöge des beim Amtgerichte zu Leer und Emden affigirten Subhastati»
o»tpatenti , soll das dem weil . Jan Gerjetr und dessen Wittwe Evertje Gerde« zustän¬
dige , im Sädende zu Weener belesene Haus cum auueriS , welche« aus 449 st . z st.
holländisch eidlich tarirt worden, in zen LicitationStermtuen, als deu 22 April und 22
May auf dem Amthause zu Leer, und des 21 Juuy c. zu Weener in des Vögten Croe-
gers Hause , Schuldeahalber öffentlich fejlgeboten und im leztern Termins dem Meist¬bietenden, mit Vorbehalt ObervormuudschaftlicherApprobation , zugefchiagen werden.

Taxe und ConditioneS sind den Patenten beigeheftet , auch beim AuSmiener Schel¬ten kinzusehen, und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
i » Vermöge des beim Amtgerichte zu Leer und Emden affigirten Sukhasta«

tionspatenti sol des in toncurs gerathenen Krämers Peter Mennen Haus cum annerit
zu Weener im Südende belegen , welches von vereideten Taxatoren auf 96z Gl . 6 St.
holl, gewürdiget worden in zen Likitaliontterminen , als den nr . April und den 22sten

May
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May auf dem Amlhause zu Leer am Listen Zunii e. aber in Weener in des Vögten krö-
gett Hause öffentlich scüqeboten und im leztera Termino dem Meistbietenden salva Ap.
probatione iudicii Meschlagen werden. Laxe und Conditiones sind de« Patententen bei»
gefüget und beim An-miener Schelten einjusehen , auch für die Gebühr abschriftlich in
haben.

iz Da des Willem Gerde« Ikinder am alten Harrlinger Gyhl belesener
nnbehauseter Platz und Warsstäte rum airuexis , welche auf 3510 fl und 4340 fl . in
Sold eidlich gewürdiget worden, zur Befriedigung dringender Gläubiger , in den zur
kiciiakion ans den L7te » May , 27tru July und den 24ten September angesetzte»
LeiMinen, des Nachmittags 2 Uhr, auf dem Skadthause zu Esen« öffentlich seikgebotea
und dem Meistbietenden im letzten Termin strhendfestr zugeschlagen werden soll ; s»
werden olle und jede , welche vorgedachtcn Platz samt der Warsstäte , wovon die
Subhastations Patente, nebst beygefügtei , konditionen, auf der hiesigen und Wittmvnder
Amtaerichtsstube affustret , nach solchen ikoudittonen zu besitzen fähig und annehmlich z«
bezahlen vermögend sind , aufgeforSett , sich am bestimmten Lage und Orte zu melden,
ihr (tzeboth zu eröfnen und ihren Bottherl zu suchen . Zagleich wird auch ave» eiwaige»
unbekannten Realgläubigern obgedachken Immodtiis hiemik bekannt gemacht, baß sie zur
konservatioa ihrer Gerechtsame sich spätestens in dem letzten Termin dessalls zu melde»
und ihre Ansprüche dem hiesigen Amtgerichte «nzuzeigcn , bey dessen Entstehung aber zu
gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und s»
weit sie die Jmmobüia betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen. Sign. Esens im
Amkgerichk den zo März 1790.

14 Da des Bäcker Remmer Remmers in der IScherstrasse zu Esens stehendes,
und auf 520 fl. gewürdigtes Haus cum aunexis, ad instantiam Tanne Eiis Hinrichs m
Dense, in den zur Licitation auf den 2z April, de» 27May und deu 26 Iunii angesetzte«
Terminen , des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Stadthaus? zu Esens öffentlich
feilgeboten und dem Meistbietende« im letzten Termin stchendfeste zugeschlagen werke»
soll ; so werden alle und jede , welche vorgedachtes Haus cum annms , wovon die
SubhastationsPatente , nebst beygefügten Konditionen , an der hiesigen Amt » und
Stadtgerichtsstubeaffigirct , nach solche» Eonditwne» zu besitzen fähig , und annehmlich
zubezahlen vermögend find, aufgefordert, sich am bestimmten Tage und Ortezumelde «,
ihr Geboth zu eröfnen und ihren Lortheil zu suchen. Zugleich wird auch allen etwaige»
unbekannten Realgläubigeru obgedachten Jmmobilis hiemit bekannt gemacht , daß sie
zur ronfcrvation ihrer Gerechtsame sich spätesten« in dem letztenTermin dessallszu melden,
und ihre Ansprüche dem hiesigen Amtgerichte anzuzrigrn , bey dessen Entstehung aber zu
gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und
so weit sie bas Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen. Sign. Esens
im Amtgericht den zo März 1790.

Am Dienstage, den 15 Juny, Mn des ReemtAalders beschriebene Kühe
und Pferde den Meistbietende« bei seiner Behausung auf dem Hatzummer Dehn öffent¬
lich verkaufet werden.

,
t 6 Da des Jhncke Hayen Eymen in Edenserlog bev Werdum belegeue , «uh

M izgzo fl. z sch . A 1/2 M» Mch gewürdigte combinirte beide Plätze, worunter ein-
WarMe,
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WarWe, der alteKrug genannt, mit ekngezogen, zusammen groß 10z Diemath, zur
Befriedigung einer Devositalschuld , und Curatelbestandes zur Lucas Dircks Lucas Con-
cursmasse , io den zur Licitakivn auf den zten August, zteo OttoSer und den 7km De«
«ember dieses Jahres augesetzten Terminen, des Nachmittags um 2 Uhr, auf dem Stadt¬
hause zu Esens öffentlich feilgeboteu und dem Meistbietenden im letzten Termin stehend
feste zugeschlagen werden sollen; so werden alle und jede , weiche vorgedachte Plätze re.
wovon die Subhastationtpatente , nebst beygefügten konditionen,, an Len Amtgerichts«
finden zu Wittmund und Hieselbst afflgiret, nach solchen Konditionen zu besitzen fähig und
annehmlich zu bezahlen vermögend find , aufgefordett, sich am bestimmten Tage undOrte
zu melden , ihr Gebsth zu erötnen und ihren Lortheil zu suchen.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Nealgläubigern obgedachter Jmmo«
hilia hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens
i« dem letzten Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem hiesigen Amtgerichtr
anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zu¬
schlag damit gegen den neuen Besitzer , und so weit sie dieJmmobsiia betreffen , nicht
weiter gehöret werden sollen . Sign . Esens im Amigericht den 1 Junil 1790.

17 Deread Oäen tut. nomine et Consorteu find gesonnen, des weyl. Gcese An«
hont Grünefelds zu Bakemohr nachgelasiene Güter , als 8 Stück Pferde , iS Kühr und
einiges Jungvieh, Betten , Linnen , Zinnen , Kupfer , Messing , Gold und Silber,
Schränke , Grüble , Tssche , Spiegel , eine Cariole mit completem Geschirr re. den Sten
Zuny, des Morgens um s Uhr, im Sterbehaufe öffentlich verkaufen zu lassen.

18 Am 8ten Junii will Jürfcn Gofers in Leer des Morgens gegen 9 Uhr;
und am nemlichen Tage wollen wei '. Lerend Schütten Erben , des Nachmittags, erstem
Frauenkleider und sonstige Leideszubehör, letztere allerhand Haukgeräthe und andereMo-
vilien öffentlich verkaufen lassen.

Der Schulmeister Jan Focken in Holthusen will am i lten Junii ver«
schiedenes Haurgeräthe und Früchte ans dem Lande öffentlich verkaufen lassen.

Hiknich Peters Smit , Kaufmann in Bunde , will am Sonnabend , des
I2teu Junii , allerhand Frauenkleider und Lribeszubehör , nebst verfchiedenen andern
Mobilien , freywÄig öffentlich verkaufen taffen.

r - Des weiland Hausmann « Behrend Janffeu Wittwe ist sreywillig geannen,
ihresämtlicheMobilien , bestehend in all - rhaud Hausgerärhe . als Zinnen, Kup er und
Meffinggeräthe , Stühle , Tische , Spiegel , Kisten, Kasten , Betten mir Zubehör re. wie
auch allerhand Hsusmannsbeschlag, als Pferde, Kühe und Jungvieh, Wagens, Epdcn
und Pfiüge, und was sonsten mehr zu», Vorschein gebracht wetten wird, am bevorstehea«
den Donnerstage , den roten dieses , auf Mittel Kiphausen ohnweit Dornum öffentlich
verkaufen zu taffen.

20 Harm Christians Wittwe in Aun'ch , will freywillig 5 Pferde , i Füllen,
"5 Kühe , eine 4sitzige Chaise , i Faitsn , r Blockwagen , 2 sogenannte Bauernwagens,
Egde , Pflug , sodann allerhand Haus - und MG - Gerätschaft , Yen22 Juny des
ihrem Hause öffentlich verkaufen lasse«.
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21 D ?s Wert Folkers in Osteel , bonscrikirte 2 Pferde und i Wage», sollrw
am irien dieses Monats daselbst ;um besten der König ! . Rerrkey öffentlich »erkauftwerden»

22 Vom König ! . Amtgerichke zu Aurich wird hiemit bekannt gemacht , daß des
wcy

'aud Jacob Siebeltö und seiner Wiktwen Antse Heyen halber Heerd zu Vehnhvsen,
welcher nach Abzug der Lüsten , und der auf die versezten Lande haftenden Laxitalie»
von beeidigten Taxatoribus auf 2922 Gulden in Golde Werth geachtet worden , am
« ten May und 8ten Jul . im hiesigen «mtgerrchte , den r ikenSeptbr. aber imWirths»
hausezu Wehnhusen , Eagerhafer - Kirchspiels, öffentlich dem Meistbietende « »erkauft
werben solle.

ES werden demnach alle Kaufliebhaber aufgcfordert , sich an kemeldettn Tage»
und Orte» Vormittages n Uhr eiuzußudeu , ihre Gebothe zu eröfnen , und bat der
Meistbietende , blos mit Vorbehalt der Amtgerichtlichen Approbation , den Zuschlag zw
gewärtigen , und soll auf die nachherige etwaige höhere Gebothe nicht weiter resteetirk
werden . Dir Verkaufs Bedingungen mit dem Protocslls Taxationir sind den Patenten
angeleget , bei dem Aurlisks- Lommiffair greuter einzufthen , und abschriftlichzu bs»
kommen.

Verhemungm.
1 Die Provisores des Stadt Emvenschen Gasthauses sind gesonnen - gewisse

48 Grasn Gasthaus Landen, in 15, » 2 , n , und IO Grasen unter Groß« Midlum be»
legen, am 4 Juny und 18 Juny zu Emden, auf der Amtsstube, und am 2 Julp nächst-
künftig zu Groß » Midlum im Wirkhshause, öffentlich vererbpachten zu lassen . Lustha¬
bende können sich also au Ort und Stelle riufinden, ihren Vorrheil suchen und den Zu¬
schlag gewärtigen.

Obbeschriebene Ländereyen sind von vereideten Taxatoren auf 260 Gl. 240 Gl.
2 ; o Gl . und 245 Gl . pro Gras , in Summa also auf nyz 5 Gulden in Gold gew4r»
digt, und ist das Subhastatious Patent , dem die Verkaufs Bedingungen und der Taxa»
tioniplan abschriftlich augebogen sind, an der Emder Amtsstube, sodann zu Groß - Mid-
um und Pewsun ; affigiret.

UMigenswerdendie unbekannte Prätendeutes hiedurch aufgefoderk , ihreet¬
waigeGerechtsamespätestens am2 July bey dem Emder Amtgerichke avzugeben , wi¬
drigenfalls sie damit gegen die ueue» Besitzer, undin soweit sie obige Immobil«» be»
treffen, nicht weiter gehörst werde» solle».

2 Fneberich Secl g in Neustadt Gödens , will sein -Haus an der Syhlstraße^
io gut zu der Handlung stehet und auch zur Deckcrey eingerichtet, mit ein guten Ofm
und Däcker'asel versehen ist ; sodann einen guten Stall zu Pferde und Kühe , nebst zwey
Gartens , sogleich ober auf May 1791 , auf ein oder mehrere Jahre Verheurer, oder
verkaufen , oder sein andres Haus so er gekaufet hat, und oishero von die MttweWin»
te,bergen bewohnet gewesen , verheuern auf r bis rs Jahre , darin ist ei» großer
Pferde und Kühstall , r Stube, 2 Küchen, 1 Mfkammer , r Saal, rin großer Keller
und Scheune , nebst ein Trift mit Pferde und Wagen , schön zur Handlung, Wirrhschafk,
Genesrr - Brennerei» und Malze apportirek ist , ein Regenback , und großes Borhaus,
Wech oder auskünftigen Mas ««MM , »Muren , kannsichbesihmmelde « und

A
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z Haje Fulffs Jenssen Landgut groß 86 Matten , auf den Sophien Geode,
und 15 Matten auf den Friedrich Augusten Groden ; solle» am 26 Juny in der Mttwe
Drantmanns Krughau « auf Neugerms Syhl in Jeverland daselbst öffentlich verhcurct
Verden.

4 Wittmund . Zu Eggch
'
ng Will der Herr Prediger Leiner die zur käsigen

Pastorey gehörige Ländereyen , am io Juny de « Nachmittag « um 2 Uhr , in der Gast«
» irlh« Harm Heeren Betzau Mg öffentlich verpachte » lassen.

5 Wolter Hinderichs will seine sämtliche zu dem Heerd Lande« Bonkfaan in der

Herrlichkeit Oldersum gelegene Landen , alle i« Grünen , auf Z oder 6 Jahre gleich cn«
zutreten, auf Frevtag den n . curr. , öffentlich durch drin Auemiener Egbert« zu Bouk-
faan verhemeu lassen.

6 De « wcyl . Johann Drorr « Erben Platz cum annexls zu Hesel , wird den

n Juny de« Morgen « um rc> Uhr , an weyl . Tön;e« Ehmen Hause zu Hesel , auf 6

Jahre von May rvyr, wiederum öffentlich verheuret werden . Eondttioues sind be?
dem Au«miener Hölscher eiuzuseheu.

Gelder, so ausgeboten werden.
r E « sind bey der Norder Armen Tasse von Ekund sn 50 Gl . in Golk,

120 Gl . 2 sch . und 287 Gl . 5 sch . 15 w . Courant zu 5 Prsceit ziislich zu belege » ;
wer solche ganz oder zumTheil verlanget und gehörige Sicherheit stellen kann , wird er>uchr,

sich bry Alb. I . Alber« oder Uve W . Uven je eher je lieber zu melden.

2 Eybe Feekea Wagener hat als Curator des Tom me Janffen mmoreune«

Sohne« stündlich no rthl- iu Gold zinslich zu belegen ; wer solche Gelder gebrauchen und
gehörige Sicherheit stellen kann, wolle sich sogleich bey dem Curalor in Bukfvide meldra.

Z r ) Johann Enno Brandt « in Wittmund hat Curat , noie . Eggerich Üard«
Tochter sofort 202 bis 272 Rlhir . in Golde sicher zu belegen.

2 ) Nicolaus Wilhelm Tiadea in Wittmund hat sofort 450 Rchlr . in Golde als Vor«
mund über E - Kannegieffer« Tochter zinslich zu belegen.

z ) Dercnd Albert« vraukmann im Eglmger Kirchspiel hat Curat , noie . Folkert Werts
Linder sofort zso Rthir . in Gold sicher auf Zinse zu belegen.

4 ffan §iebcn5 Miinrinßa re bun ^ e keefr 275 6u !clos ^ rmZclä

leßens ßve «le ksr^ackec ^ rovovic op Inrrcs re «loco ; Jcmaocir
r ^ aäe , zelicve riß d ? dem re meleien.

5 Et find sofort 1400 Gl . Uttumer Armgelder gegen laubübliche Zinsen zu
belegko , wer genügsame Siche , heil stellen kann , melde sich je eher je lieber be- dem

buchhaltrnde« Vorsteher Garreit Jansen.



6 Bey dem Kaufmann C. H . Ringius in Emden, sind mand. nom. 1222 Rthlr.'
in Geld gegen sichere Hypothek und lavdübliche Ziusen von Stund an zu bclcgen.

7 Es sind sofott 492 Rthlr. 22 stbr . ro w. Pupillen . Gelder gegen gehörige
Sicherheit tinslich zu belegen. Wer Gebrauch davon machen kann '/ melde sich bey de«
Hautmann Reeut Neeuts zu Barums im Kirchspiel Eggelmgcn.

Auf Martini bevorstehend sind rorr 2/z Rthir . in Solde Pupillen- Gelder
gegen gehörige Sicherheit jinsiich zu belegen. Wem damit gedieuek ist/ melde sich bey
dem Hausmann Otto Cyls Upket« zu Buttforde.

8 Willem P . Brouwerz hat als Curakor über weil . Jan Jacobs nachgelassene
Kladetkinder ausMhun 1220 Rthlr. in Golde, auch in kleine Portionen gegen 5 pr. Ck.
und hypothekarische Sicherheit . Norden / den z l May i792.

9 322 Gulden in Gold sind sofort jinslich zu belegen ; wer solche also gegen
5 pro keitt nutzen und gehörige Sicherheit stellen kann / melde sich eniwedcr bey dem
Herrn CauzeSey- Jnspec .'or und Nstario Burlage/ oder dem Rentey . Schreiber Frahm
in Aurick.

10 2220 Gulden Holland , im ganzen oder bey kleinern Summen/ sind auf
gute Hypothek zu belegen. Der Justitz - Eommiff. Echmid in Emden giebt nähere
Anweisung.

n Bey dein Kirchenvorsteher Johann Hinrich HarmS zu DIerssum / sind so¬
fort §3 R-HIr. Gvld ziuslich zu belegen ; wem damit gedienek ist/ kau» sich bey ihm melden.

is Secretsir Wiarda hat 1250 Rthlr . Pupillen - GelSer in Golde zu 4 i/r pCI
iu belegen.

Eitationes Creditorum.
1 Bey dem Rmtgerichte zu Norden sind ad inffankiam des Hausmanns Ja-

csb Nsvst Edictsles wider alle und jede , so auf eine Deheerdischheit von 60 rkhl . und
Mayde in feinem eigenen Platz iu der Westermarsch , welcheEr von dem Hru. Barouvoa
Tsrck publice erstauden , uud also abgekauffet hat , Spruch und Foderung zu habmver»
viriueu , cum Lermino von 12 Wochen et reproductionis aus den i - ten Junyh. a.
sub poena ftlita erkannt.

2 Wegen des von des weist. Königs. Prcußl- Herrn Regierungs . DireetorkS
Schuedermann Erben , an Johaun August Stapelstein verkauften , in Wiarder Kirch»
^ ie > belegeren freyadlichen Landguthes Svarenburg, ergehet concursus retrahentium,
und ist terminus präclusirus zur Angabe bis den 27WN Juoy d . I . festgesetzet worden»

Sign. Jever , den isteu May 1792.
Aus Hochjürstl. Landgericht hieselbst.

3 Beim Stadtgericht zu Esens werden alle und jede Real » Gläubiger , des
basilbß an der Schmiedestraße stehenden / bisher von der JmkeDriemeyerubewohnte^

( Ro. LZ. A y y ) «x



an dm Goldschmidt Gerd klaussen Tjardes öffentlich verkauften Bogt RemmerNemmr«
scheu Hause-, zur Aagabe uns Jsstification ihrer Zorderungen , auf dm asten Jumi c.«nter der Verwarnungeikirrt,

daß die ausbleidende Gläubiger mit ihren Ansprüchen au das Hau- präcludiretund ihnen damit ein immerwährendes Stillschweigen , sowohl gegen den Käuferals die Creditores, unter welchen Sas KaufgeiV vertheilet werden wird , auftrleztwerde » soll.
4 Beym Amtgerichke zu Friedeburg sind auf Ansuchen des Nikolaus Stubbeedictales wider alle / weiche auf die von dem Müller Henrich Wilken Tete» zu Repsholt,privatim anerkauste g Erbpacht Stücke, im Uaiande bey Friedeburg belegen, Anspruch,Pfand« Dienstbarkeils , Näherkaufs - oder sonstiges Recht haben mögten , cum ttrminozur Anmeldung ihrer Ansprüche, und Nachwrisuag der Richtigkeit derselben von 6 Wo»chm , und längstens auf den r8tm Junii, des Vormittags, erkannt, unter der Warnung:daß die Ausbieibende Prätendenten mit ihren Ansprüchen an obbemeldete Grund¬stücke werden präcludiret, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen, sowohl gege»den neuen Käufer , als gegen die stch meldende , «nter welchen das Kaufprelrumzu »ertheilm, anferleget werden solle.
5 Nachdem auf Ansuchen der Erbe» des weil, hiesigen HMändlerS FoiptU. Saffea und dessen weil . Ehefrau Antje Rudolph«, contra quosmnque crebikorcs der¬selben , citatto «dictalis cuin termiuo liquidatrouiS auf dm 2- ten Junrr a. c . erkanntworden : Als werden hiemit sämtliche Creditoren vorgeladen , in besagtem Termins desVormittags um 9 Uhr , zur Angabe und rechtlichen Justificsttoo ihrer Forderunge»,ror diesem Stadtgerichte zu erscheinen , gütliche Havdtung zu pflegen und m derenEntstehung recht ! ches Erkänntniß und Anweisung in abzufaffmder Prioritäls- Urthei ! zugewärtigen. Signatum Nordä in Curia , dm Steil April 1790.Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
- Vey dem Magistrat M Norden ist auf Ansuchen des Jan Claeffm citatto»dictalis wider alle und jede, weiche auf das von ihm für90 ; fl. in

"
Gold publice ange-kaufte, an der kleinen Hinterlohne im Oste - k .

'uft 2tcn Rott sub No . z 6 . belegene HauSuedst Garten, des Hiurich HüymrgS Real'Amprüche und Fvderuugen zu haben vermey«um , cur» termino rcproduetienis et anuotationis auf den roten Ju !« s. c. unter derVerwarnung erkannt , daß die Ausbieibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen andieses Haut präcludiret, und ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer als gegen die sichmeldende zur Hebung kommende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen avferleget werbt»solle. Sign. Nordä in Curia, dm6km May 1790.
Amksverwalter lvürgermeistere und Rath.

7 Der seit dem Jahre , 775 abwesende Meinert Rimkt Bereichs aus demKirchspiel Victorbur im Amte «urich gebürtig, wird , auf Ansuchen desselben Halb . Ge¬schwister , welche von seinem Leben und Aufenthalt, seit seiner Abwesenheit keine Nachrichtrrhaitm , dergestalt öffentlich vorgeladen , daß er , M inert Rimts «erens, oder dieetwa y»nchmMücke gelassene unbekannte Erbenand Erbnrhmer , bchne» - Mooachc»
und



und spätest .'»? SM I 5kc » Nsvembr. 1792 . Vormittag; 9 llhr biH dem Amlgm'
chte i»

« such sch - utw der persönlich oder schnnlich, oder durch eine « mit gerichtlichen Zeugnis¬
sen , vvn pinem Leben und Ausc « :ha !t , v ^rzchenen Devvllmachugr -. l! , ohnfehihar meide»,
Md das mchzuweisende Vermögen in En prang nehmen , widrigen« a ^ r gewärtige » mäs»
sen , daß er , WemertRlMt « Tercnr , nach dem Ediet vom 27 Oerod . 176z pro moc-
tuo declariret, seine etwaige Leibes oder Testaments - Erben aber präcludirct , und besagter
Vermögen des Erstem Halb - Geschwister, der Elisabeth « erens , des -Gerd Peters Ehe¬
frau zu A reich , und dem Aries Jacobs Bereits , Dienst . Knecht zu Burhave werde ans-
geankwortet werden. Aurich im König !. Preußl . Amtgerichte den rrte« Januar . 17 ^0.

8 Dey dem Stadtgerichte zu Emden ist ad instantiam des Bäckerineistert
Im Fryling » Pollmann , als BeneficialErbe seines weyl . Bruders, des Kaufmanns
Rsels Fryüags Pollmann , der erbscha tliche Liqridatisnkprsceß über die Stachlassenschaft
des weyl. Kaufmanns Reels Fr. Pollmann erölnct ; es werden demnach alle und jede,
wuche aus irgend einem rechtlichen Grunde a-uf dieVerlaffcnschast des gedachtenPvllmanrl
Forderung mldAnspruch zu haben vermeynen^ umreriiiinvadannstandumccjustisicanduN
ccediia et prätensisncs von z Monaten et reprodutt . präclustvo ans den 25 August
nZchlikünscig , des Nachmittags um 2 Uhr , mit der Warnung vorgeladen , daß die
a - ffenblelbcnde Ereditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit
ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldende « Gläubiger
von der Masse noch übrig bleibe» mögle, verwiesen werden sollen.

9 Von dem hochadelichen Oldersumschm Gerichte wird hieim
'
k zu wisse«

gesnget , daß auf Ansuchen des Königlichen Preußischen Eammerherm , Herrn C. « .
Grasen von Wedel , wegen des durch Dieselben unterm 5tea Marti , curr. anni vo«
dem veichbamneister Hinrich Hinrtchs öffentlich erstandenen, zu Gandersum in der
Hmlichkeit Oldersum belesenen Heerdes , und incorpor irren Länder « , bestehend nach
denHypsthekenbüchers

a) in ei .wm Heerde zu Gandersum , uemlrch einem Hause und 5z 1/2 Grasen- vo«
wcy>. Trede Poppen hcrrübrend, mit noch r 1/2 Grasen unter Oldersum beieqea,

b) aas einem Heerde zu Gandersum , groß ry Grasen , ohne Haus, von Helmck
WÜkens oder Möllers herrührend,

^
c) 5 Grasen oder Diemathen an den Weg des groß- n Landes lieg/nd,
d) 7 Grasen zwischen Olvcrsu n und Gandersum , von Warner Luiloffs

'

zerrissenem
Heerde,

der Liqmdaiionsproteß eröffnet worden.
. Ei werden demnach alle und jede , welche auf diese Grundstücke aus irgend einem

Gru de Reälansv - üche oder auch eine Servitut zu haben vermeinen möchten , hiedurch
und kraft dieser EdickülMation ciürct und abgeladen, sich damit innerhalb g Monaten,
Md längstens in dem auf Freitaa , den rzken August diese« Jahres , des VorinittaLs
9 Uhr, p remtorisch angcfttzken Tcrmino , bey diesem Gerichte entweder versönlich oder.
Lu ch zulässige Bevollmächtigte zu melden , solche nach Rechten zu jsistificiren , und
hiernächst gesetzmäßiges Erkcuntniß zu gewärtigen ; unter Verwarnung: .

daß . die ausscnbleibcnde Realgläubiger mit ihren Ansträchm an die öffentlich
ttstandEIinmobiistücke präcludrrek , und ihnen damit eia ewiges Stillschweigen,

lowo!
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sowol gegen den Herrn Käufer und Provokanten , als gegen die sich gemeldete
Gläubiger , unter welche das Kaufgeld vertheiit wird , auferleget werden solle.

sVignetum Oidersum im hochaoelicheu Gericht den srten April 1790.

io Bey der Königl. Preußl . Ostfrl . Regierung ist auf Ansuchen der Anna
Christians t« Detern , wider ihren E , eman » de« Arbeiter Harm Röben, der sich , ohne
Nachricht von seinem Aufeatdalt gegeben zu haben , bereits einige Jahre von ihr entfernet
hat , die Edictak - Eikation cum ttrmino peremnmo von z Monaten , und längstens den
6 Sept . c»rr coram Devutato Regierung«- Ausculratore Ditzen erkannt, unter der
Verwarnung , daß wenn er in kermino weder persönlich noch durch einen genugsam De.
vollmächtigken erscheinet, und Ursache seiner Desertion « » zeiget, die bösliche Verlassung
für ausgewiesen angenommen, und auf die Trennung der Epe erkannt werden soE
Wornach er fich zu achten . Aurich, den 26 May 1790.

König! . Prrußl . Ostsr. Regierung.

Notificationes.
1 Da bey dem UhrmacherDaniel Favre in Norden, verschiedentlich Nachfrage

gewesen ist, um Taschea -Uhren von seiner eigenen Arbeit , so macht selbiger einem hohen
und geehrten Publicum hiemit bekannt , daß er nunmehro ein kleines Assortiment dersel-
den verfertiget, und ersucht also alle Freunde und Gönner um geneigten Anspruch ; der«
selbige ist ebenfalls affortirt mit guten Englischen Taschea - Uhren, van allerhandGattung,
als auch mit allerhand Sorten von Uhrbändern und Ketten, Schlüße !« und Verlognen,
wer ihn mit seinem Anspruch beehren will, kann sich der besten Bedienung versichert halten.

2 Jacob Galomon in Norden hat zwcy schöne kariolen nebst Geschirr , wie
auch Dekschilttengeschirr , all?? recht schön und nach holländischem Faxori, aus der Hand
pi verkaufen ; Liebhaber belieben sich bei ihm zu melden.

z Daß die diesjährige General Versammlung der Herren Interessenten der
hiesige» Herings - Fischerey Compagnie , auf den zoten Junii nächsikünitig festgesetzt
worden, wird denenselben mit dem Ersuchen bekannt gemacht , daß sie sich in Person oter
Vollmacht bey derselben mö .en einfigden , um nicht allein der Ablegung der jährlichen
Rechnung mit bey . uwohnen , sondern such mit zu berathlchlagrn, was ferner zum De»
Km drp Compagnie dient vorgenommeu zu werden . Emden , den 2 s Mast 79s.

Die Direttmes.
Maurenbrrcher . » raun.

4 t4er vorst liieraeven » kcr xeeeräe publikrum dckcenr ßemsa ^r,
chak «le Oastcrßcrelcenste re Lmcien neerAerer en atclarr cic Loc ^bin-
äer - ^ kksire »n^ ekLNAen lieckc ; äcnr - lven rva re beicoomen alle 2oor-
tca van rucuv uiricomenäe öoe -iev in «Ic k^ovß - ea ^ Ie«lcrcluit/cke ^ a-
! en , alle 2c »orrca van klsoA — en hge^ creiuirscde Xcrlr — en Telioollrcie-
Kca , ätzlrr/t - ca kok ^ axicr , Lckr/fbveicca , kcaaen , kakr , 1. »^ c»
" - - . - . ^

vblarea»



Oblarcn , ä !Lmcc6c alle 2oorren van NaLn6e1 )^ ic !re Locken , akr Lock-
rsLlr , l .crccrocffcrnnAcn , 6il>Iiorkcĉ cn , ? oliryckcr5 , ^carrzsecrerLriz Lcc.

is b>> ckcnrclvcn re dckooinen ccn groockoIro - Lilbcl , in 6e kstcckcr-
stuirlckc Irlc , mcr 12 l .3n6 !c33rrcn , ?rL3yc Dicelpl^ r öLL. JuAtleckererr
Lrncl , incr Baaken cn LeickIsZ , r^nckcK337 van Drinken rc^r Aocck
ßekonäcn , ticlriicnckc kor een k^cciicrüuk ßcckicnr, voor cie 2ccr beringe

vLn LO 61 . troll. OoK l»in6 äcrclve alle Loorccn van Landen voor
äe civ > !Äe pr^ 2- k> , cn v,ar noA verciers kor ccn Locävinkcl bckvorr.
^ ecommanckcerr riZ in een jeäcrs 6nnli , IsclosLc ccn pconr̂ re en civ) !c

LckanckelinF» Lärsrc! Lc^ lroff,
vonenile lu5ckcn 6e bcickc krlarkren rc Lmcken»

1c Lmckcn ^>y 6c 8ckisorlkconvcAcr Jan ^olaro voorä ^e-
m » Lkk cn vcrkbclc Ltlcrksn ^ c Knorren ÜLromccsr, Icrinomeccr cn 6oa-
rrelcur voor ccn civ )?Is ? r)!s ; verroskr 6e IncAicbber r^n 6unü cn>
Kccommcnaskie»

6 Der Schmiedeiiieist
'
er Jacob Janffen zu Westeraccum verlanget sogleich eins»

Schmiedcgcs . llen ; wer dazu Lust hat, kaun sich deyihm meiden.

7 DasAmtgericht zu Aurich machet hiemik bekannt , daß der angekündigteDer«-
kauf des Edo ^veu und seiner weyl . zren Edesraueu Hauses mit Garten , und s Bau-
Accker , zu Bagband, nicht vor sich gehe, und also auch der auf den 29 Iunu angesed
Angabe Termin ausfallr.

8 Am Sonnabend , den rrkcn des kaufenden Monats Jum'
i , soll die Vertie¬

fung und Erweiterung des großen Friedeburger Tiefs von der Oibe " burgischen Kränze:
« st bis zum Güdmschen Trcf , weiche Strecke auch das Hohemcyex Tief gensnnt w :rd,
vebst Schiagung der besfallr erforderlichen Kisidämme, öffentlich amverdungen werden^
kieshrber wollen sich am benannten Tage , des Vormittags um t v Uhr , auf dem Grs«.
Hauser Kie! bey der Kränze ^ als woselbst man mit dem Verdinge anfangen wird, einsta«
den , kondilior.es anhören und nach Gefallen annedmenr wobey zur Nachricht dienet,
daß auswärtige Liebhaber sich vorher nach rirhetmischen Dörgen umjehen müsiea . Auch
seilen an demseibigen Tage die zu einer mit der Hsheineyer Brücke vo : zunehmende Ver¬
änderung erforderlichen Materialien, mbn dem Arbeitslohn, des Nachmittags um z Uhr
aus der Hohemey ausverdungen werden . Das Besteck hievon kann mau Tage« vorher
Key dem Vogt Dsrchert Rwlefs zu Horstrn einseheru

Emden , den i Iunii 1790. Bley.
9 Ein schwarzes, mit etwas weiß um den Kopf und unter dem Leibe gezeichne¬

tes , zweyjHrige ' Jungvieh , ohne besondere Merk-eichen , ist tm Viehschütt« bey dem
Vögten M rer zu Jemgum aufgsichüttet, welches hicmit beka mt gemacht wird ; widri»
M sich hieraus in 8 Lage» der Eigner nicht meid«« sollte , wird solche « öffentlich ver¬

knust«



kauft , und das Herauskommende nach Abzug der Futterungikrstcn den Armen zugelegct
werden.

ro Meine geliebte Mutter, die verwittw - t« Predigern kehlmeyer , xcbvhrne
Liudhammer, ist Wir nach einer kurzen Krankheit am 26 dieses du ch einen sanften , und,
wie ich versichert bin, stetigen Tod , entrissen . Ich mache dwstn , mir Lusselsi schmerz¬
haften Todesfall hiedurch allen meinen Gönnern , DerwauSlen und Freunden schuldigst
bekannt , und halte mich überzeugt , daß Sie mir ein irrsterLts Beyierd nicht versagen
werde » ; »erbitlk mir dabey aste Coudolentz Pewsum, den 27 May 1792.

L. H . Bilstein.
r r Dm Amtmann Möller zu Oldersum verlanget stizleich , oder auch am

Michaelis irrste,hmd , einen erwachsenen Darschen, der im Schreiben gut geübet jst, indem
ec sowohl zur Aufwartung rc . als auch zum copmen gebrauchet werden soll. Derjenige,
der dazu Neigung und Geschicklichkeit hat , auch Zeugnisse seiner Wohiverhaltens vorzu-
weisen »n Stande ist, kann sich bey ihin fchrrftlich, oder besser , per sönlich weiden.

er Da ich die sogenannte E -lsumer Syhle zu Greetsyh! gekauft , und täglich
mit Ausziehung des Syhls beschäftiget bw, so sind folgende HplzMeü rou Stund a«
sür billige Preise bei mir zu haben:

Derichiedeue eichene Balken zu e 8 bis 27 Fuß lang , iz Zoll kaut.
Etliche eichene schwere Stücke zu Land Rollen 2 Fuß im Durchschnitt.
Eine grosse Quantität eichene Pfosten von io bis 2 r Fuß lang , 2 und z Zoll dick,

, l/r Fuß breit.
Auch eine Menge Nordische greinen Balken, und viele greinen Pfoßm von verschiedene»
Längen , «ob sonstige Holzsorteu mehr. Greechhl , den i Zuny 179« .

Remditt Poppen.

rz Der Amtgerichtsschreibe Meppen in Emdeo ist willens- sein Hau-, in der
Llrchstraße daselbst stehend, welches er sehr rerbesserl hat , und bi « jetzt selbst bewohnet,
«ns der Hand zu verkaufen . Lusihaberrde wollen sich also bei ihm eii staden und kaufen.

Dr er übrigen» im künftigen Herbst seine kleine Sammlung Bücher öffentlich »er«
kaufen lassen will , indessen verschiedene davon ausgelichen hat ; so bittet er recht st hent-
ssch , chm die geliehene Bücher gärigst wieder einhändige» zu lassen , uiu mit Müsse den
xatalogum davon asfertigen zu können.

14 Oie Kavfieute Rudolph Antou Pfeiffer und Caspar Hinrich Ri'nglvs in
Emden machen hiemit bekannt , daß sie bey ihrer hieielrss angelegten Wollen-eng Fabrik«
allerhand Sorten extrafeine und mikkelfeine Satkinct und gcribde Amens zu Umerkleidera
gebräuchlich , in sehr dauerhafter Qualität usd schönem Ansehen ; imglcichcr: allerbeste
schwere Futter Saven , so ron Güte und Lnsch n den dekannien Bremer Laven gleich,
pnd der seinen Ostfricsischen Wolle weg - n denselben gar vorzuzicheu , verfertigen lassen.
Empfehlen daher diese ihre einländisHe Waarcn unter Versicherung prompter und civisir
Dedrsnung Stück - uusEllmweist emem geebRem Publics bestens.

Auch sinh bey LetztgenauiLen , ausser allerhand Ellenwaaren, als feine Mode - und
andere Com . Lakens u . a . m . auch eine sehr schöne Sötte Hampfcn Liuneu , so auf dem
Lande zu Raax Segel dienlich, i» civsilen Presse« stets zu -bekommen.

15
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iS Dem Publico wird folgender Extrakt an» der Feuer Srcietätt- Rechnung
»sm pkatten Lande pro r ? 89 — 92, welche auf der jüngster » kaudrechnvugt'Vrrftmm»
jung abgeleget ist , zur Nachricht mirgerheilet»

Einnahme
An Bestände nach der vorjährigen Rechnung
An Resten nach der vorjährigen Rechnung
An Zinsen von 1020 Rthlr . , welche auf eine

Zeitiang bep der Bangue beleget gewesen,
ßnd extra ordmaic eingekomme»

4794 Rthlr. r8 sch. 1/4 W.
sr ; r — s — r ^4 - ^

25 — — — ^

i) An Johann Harm- Prahm auf dem Holter
Mohr im Amte Srickhauseu

4) An Jan Jakob Albere Wkltwe zu Heesenbrok
unter Ostersander im Amte Amich

z) Aa Gerd Aylks zu WieftnS
4) 'An Johann Jaassen , Schmidt zu Detern
; ) Wilke Janssea zu H ggelrtz, Auricher Amt-
ö) Harbert Otten zu MSanrckborgeo unter der

HerrlichkeitODersum
7) Au Hiarich AreuS Witiwe Antje Hinricht jw

koldinne, im Amte Berum
r) «a khristopber khnstopher^ zu Moeu< im

Amte Friedeburg
9> All Frerrch Janst- n zu Detern
10) An Gerd Hmrichs Draye aus Lämmer- Fehn km

Amre Stickhaufiu
H) Johann Hinrichs auf Buscher- Fehn unter

Halshufts
12) Folkert JanffenLtromann zu Hageiz) Pete Janffen zu Neu-- unter OK Arrler Rott

im Amte Berum
14) Jan Harms daselbst
rZ) Jan Derens daselbstr6) Gerd - rms Wittwe daselbsti ?) Derenö Frerrchs daselbsti ») Deichrichm Wieben auf der Wester Gaffe beyNorden, nachdem er im vorigen Jahre bereitsrooo Rthlr gehoben , pro rcßors) An Krttgsrath Rothwald uns Ober - Amtmann

Kettler, wegen des abgebrannten Platzet Ader¬
husen im Amt« liberum

Rthlr . -

en.
sch. I i/L M.

Rthlr. 14. t».
147 »

14» - 4 B
i § r 1 I 10
19a iS -
143 » »

857 4 «

29S rr 10
so » »

128 1 Z 10

78 13 10

. 37 16 10
zzr F -
20 S

88 - Z IS
200 » B

99 ck B
zoo O -

15 ^ 7 2 r §»

22zS is --
so)



2o ) Bekrüdere Ielle und Cryne Ianffcn zu
Simonswolde 494 - S

Li ) Admiuistratorin de Pottere , wegen der abze-
brannten L-cheune und Beschädigung des Wohn«
haufer zu Bingum 1267 Z 10

22 ) Jacob Samuel « , Schutzjude zu Hgge es . r
sz ) Wiike Hinrichs zu Moens im Amte Frieöebnrg iza - -

Dazu au ertraordinairenAusgaben
926 s Rthlr . 9 sch. 5j W.

; 6 . iL - '

Summa 9122 Rchlr . — sch. LLW.
Balance.

Die sämmtlichen Ausgaben betragen 9122 Rthlr . — sch . 5 , /4 tv.
Die Einnahme nur 6772 Rchlr . — sch . r i/2 W.

Bleibet die ordinsire Lande « . kaffe in Vorschuß 2350 Rthlr . — sch . Z z/4 w.
Aurich, den z , May 1792.

Königl. Prrußl . Osttr . Landschaft Administrations - Coklegium»

16 Es ist am Dienstage, den 25 May 1790 , auf der Reise von Aurich «ach
Norden und wieder «mück ein Rohr ohne Knopf vermisset, welches muchmaßlich zwischen
Maricnhave und Oldeborg verloren gegangen . Da « B >-chlag davon , unten mit weiffem
Dkch , ist etwas beschädigt. Wer diesen Handstock an Zfti -rc Sslomvns , wohnhaft zir
Aurich aus dem Piquierhofe, wicderbringet , khut Recht , und erhält ürs Wiedcrbringen
rin Trinkgeld, allenfalls âuch für die Nachnchk, wo man solchen abholm könne.

17 Der hiesessst mit seinem Kunstkabinct angekommene Herr « rchtjio machet
einemhochgeehrten Pubhco hiedurch bekannt , daß er , mit Obugkeiklicher Dewilligung,
das völlig ähnliche Leichenbegcngniß Friedrichs Ik . Königs vou Preussen , durch eine gavt
neu erfundene Optik , an die 420 Figuren , nach dem kxbeu im veriimgten Maaßstabe
gezeichnet , und in der gehörigen Trauerpracht illumimrr , ss wie es durch Ecmmandeur«
und Marschälle vom Sch osse zu Potsdam nach der illuminirtcu Garniso - kirche geführet
worben ist, in dem Trebstorsschen Hause, den 5. 6 . 7 . und den Zken JuniuS zum letz«
trnmal , und zwar des Abends das erstemal um 7 -und das zwcitcmal um 9 Uhr , vor«
stellen wird. Da er sich also nur etliche Tage hier aujhalten war ; so schmeichelt er sich,
fleißigen Zuspruch zu bekommen . Der erste Platz kostet ist sibr. und bar zweite 9 stbr.
Aurich, den 4 Zunius 1792.

18 Von dem Herrn Pastor Roentgen in Petkum ist mir ein Mannsciflpt,
unter dem Titel : Geschichte der Entstehung , Fortpflanzung , Ausbreitung und inner»
Politischen sowohl als kirchlichen Einrichtung der Mährisch - Herrnhuttschen Brube^
Gemeine, zum Druck überliefert worden und bereits die Censur passiret , welches ich
auf Subscription abzudrucken willens bin . Das ganze Werk denkt der
fasser in folgenden 8 Capiteln zusammen zu fassen ; Cap . l . Von dem eigentlichen
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Ursprung oder Herkommen der Herrnhuter . Cap . 2 . LebenSgeschichke des Grafen

von Zinzcndvrf , ganz in Rücksicht auf seine nachmalige wichtige Uutcrnchmuimen.

Cap . z . Geschichte der Pflanzung oder Entstehung der Mährisch ^ »cnnhurischcn

Brüder » Gemeine . Cap . 4 . Geschichte der schnellen Ausbreitung der Mährisch«

Herrnhutischen Brüder - Gemeine in all « Theile der Welt . Cap . 5 . Von der politi¬

schen Einrichtung dieser Gemeine . Cap . 6 . Von ihrer kirchlichen Verfassung , z. B.

von ihren gottesdienstlichen Versammlungen , Gebräuchen , Kirchenzncht rc. rc.

Cap . 7 . Von der Regierung aller dieser Gemeinen durch die Bischöfe , oder , von

dem kirchlichen Regiment durch die Bischöfe Cap 8 . Kurzer Begrif ihrer Lehre,

hauptsächlich von ihren eigenthümlichen Unterscheidungs - Lehren . Der Herr Ver¬

fasser hat noch hinzugesetzt : In vier Bändchen , denk« ich , nach diesem Plan , dicsir

wichtige Geschichte zu beendigen . Strenge Unpartheylichkeit soll stets mein Gesetz,

reine Wahrheit immer mein Ziel , und erweisbare Thatsachen bas feste Fundament

meines Gebäudes seyu . Da das erste Bänbcyen , nach Ueberrechnung von mir , sich

auf rr biö 14 Bogen in Oktavo erstreckt , und nur 12 ggr . im
'
Subscripticnsprelse,

nachher aber 16 ggr . kostet : so verspreche ich mir viele Liebhaber zu dieser Geschichte,

und zur Bequemlichkeit der Herren Eubscribenten zeige ich folgende Herren Buch»

binder hier im Lande an , welche gefälligst Subskription azmehmen werden , und zur

Vergütung ihrer Bemühung auf io Exemplare das ute frey erhalten , als in Emde«

Hr . C . Wenthin , in Norden Hr . BoldeuS , in Esens Hr . Dircksen , in Leer Hr . Nell»

nerj in Wittmunb Hr . Sch - tUer , in Jever Hr . Trendrel junior , in Neustadtgödens

Hr . Repkopf . Die Namen der Herren Subskribenten werden demWerke vorgedruckt,

und ersuche ich Dieselben , sich spätestens Ausgangs Julii bey vorgedackten Herren

zu melden , indem schon mit dem Druck angefangen und dies erste Bändchen zu Ende

des August » Monats die Presse verlassen wird » Hier nehme ich selbst Subscription an.

Aurich , de« 2 Juny 1790 .
Borgeest.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Monat Juny 1790.

Li« Rockenbrodtvon 8 ; Pfund » ,

Zwey Eyerbrödte, Puffen uadFrantzbrodt ju 4 1/2 koch

Zwey Schoouroggen ganz von Weitzcnmehl a 5 i/r Loth

Zwey dito , thrils von Rocken theilS von Writzen « 7 Lolh

Zwey Sauerbrödte zu 8 Loth »

Rindfleisch die beste Sorte a Pfund - l

die initlere Sorte » »

die geringere oder zteSorte -

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Vierte! a Pf.
das vorder Viertel

diemitl. Sorte , das hinter Viertel »
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Schaaf » oder Lamfleifch das beste a Pfund - «

Schwtiusieijch a Pfund . . -
( i»o. LZ . Z t l)

- L

O

s

Mettwurst



Mettwurst a W. --
Speck -
Trocken dito » »
Schweinfett oder Rüste! -
Eine Lonne gut Bier

Ein Krug davon
Eine Tonne dünn Bier

Ein Krug davon -

» «
? r L

- 7

L Rthlr. r r
^

Sli
rZ

« i Athlr. 26
s i

Brodt - Fleische und Bier -Taxe in der Stadt Emden,
für den Monat Zuny 1790.

Li» grob Rocken. Drodt a 8 ? Pfund
8 koth fein Hocken - Brodt
4 koch wetz oder Weitzen - Brodt

Rindfleisch die beste Sorte da» Pfund
die 2te Sorte --

zte Sorte -— -
Schweinefleisch das Pf.
Kalbfleisch die beste Sorte das Pf.

dre 2te Sötte —
das gemeine

Schaaf oder Lammfleisch das beste
das schlechter«

Bier das beste di« Lonne — ch
bas Kruß ——

die jwote Sorte die Lonne -
das Kruß —

die dritte Sorte die Lonne
das Kruß - - -

sogenanntes Kleiabier die Lonne
das Kruß —

- Stbr. D.
L
I

2
»
r
«
2
r
»

r

sö
L

r
- rl. z8

2
2 kl. rnstr«

L
r , a

r

k

r

»7
r

Brodt - Fleisch - und Bier -Taxen der Stadt Norden,
für den Monat Juny 1790.

r Rocken .Drsd j« 12 Pfund schwer -— ri. rr str. W.
ß dito - -— — - 6

, koih Schonroggenhalb Rocken ^

z Lstd Cierbrodt ——
, Pfuud Rindfleisch vom beste«
rdtts mittelmäßiges ?-
rdilo vsn schlechter»
idito Kaldfleijch vombeste»
idito miktelmäßi-e»



M
^

»
»

^ 4
4 »r. 24

sL

4
5

rdttofchkrchter » 7—!? —

rPsnnd kammffttsch vom beste» —-i —

idito mittelmlißiget — ——

I dito schlechte « — — —r- 7— -

r dito Schwemfleisch
—— —

r Lorme r r GulLea Dirr --
i Krug in der Scheuche — ^ —

, Vits außer der Scheuche — —

r Lonne - Gl . Bier 77—7 ——^ - - -»—

« Krug in derSchenke —— —^
r dito ausser der Schenke — 7—^

r Lonne 5 Gl dito — —

z Krug in der Schenke ^ 7—— ^7?

rKrug außer der Schenk ——^ ——

iLonnt beste bitter dito i— ——-

iKrug in der Schcnche -— ^— 7
rdito außer der Scheuche — — 7—
1Tonne ordinaires bitter dit» - !
1 Krug in der Cchrncke
i dit- außer derScheuche --

Brodt- Fleisch - Md Bier - Laxe der Stadt Esens für dm
Monat Jrmy 1790.

2r
441
L
S
I
44

L
r

kin grich RockenBrodt zu 7 ; Pfund
dito iein Weitzen Brodt zu rzLvkh
dito fein Brodt von halb Weitzes und Rocken Mehl an Loch
dito Weitzea Brodt mir oder ohne konnten zu 9 koch

Gin Girr oder Frau; - Brodt zu 7 Loth .
Da« übrige Wcitzen « und Rock-en « Brodt in kleiner« oder grösser»

Format nach Proportionobiger Laxe.
Da « Pfund vom beste» Rindfleisch - -

der mitlern Sott«
—— der üerinailrn -

Da« Pfund »om besten Kalbfleisch —
— — der 2ten Sorte
— — der genngsten Sorte -

Da« Pfund vom besten Lammfleisch — —
— — mittlerer Sorte — _ _

— der g ringste » Sorte - — —
D «e Lonne vom besten Bier , » M.

der Krug davon
^

Die Tonne vom mittelBier -
der Krug da»»»

S stbr. W.
i
r
11

r-
r

-S^ -sS — --M -sPS
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